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BIHK: Wachstumschancengesetz enttäuscht auf ganzer Linie 

Gößl: „Laues Lüftchen statt Rückenwind für die Wirtschaft“ 

 

München – Mit deutlicher Kritik reagiert der Bayerische Industrie- und Handelskam-

mertag (BIHK) auf das heute vom Bundesrat verabschiedete Wachstumschancenge-

setz. „Das Gesetz verdient seinen Namen nicht. Im Kern handelt es sich um ein  

‚Gesetzchen‘. Denn unterm Strich sind nach großen Ankündigungen nur noch winzige 

Entlastungen für die Wirtschaft übriggeblieben. Die bitter nötigen Wachstumsimpulse 

lassen weiter auf sich warten. Der Befreiungsschlag für die Wirtschaft ist gänzlich 

ausgeblieben und wir steuern geradewegs in eine Rezession hinein“, sagt  

BIHK-Hauptgeschäftsführer Manfred Gößl.  

Das im Gesetz enthaltene Entlastungsvolumen für die Wirtschaft ist im langwierigen  

Gesetzgebungsverfahren von zunächst angekündigten 7 Milliarden Euro auf nur noch 

3,2 Milliarden Euro geschrumpft. Zudem werden steuerliche Erleichterungen wie bes-

sere Abschreibungsmöglichkeiten und der steuerliche Verlustvortrag zeitlich viel zu 

eng befristet, kritisiert der BIHK.  

Bei den Buchführungspflichten kommt es immerhin für kleinere Unternehmen zu einer 

Bürokratieentlastung. Allerdings werden durch das Gesetz alle Unternehmen ver-

pflichtet, ab 2025 elektronische Rechnungen empfangen und archivieren zu können – 

eine Neuregelung, die nach BIHK-Einschätzung insbesondere kleine und mittlere Un-

ternehmen vor erhebliche Herausforderungen stellen wird.  

 
 


